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Feste in den verschiedenen Ländern dieser Welt 

Halloween, USA: Jedes Jahr am 31. Oktober verkleidet 

sich Peter mit seinen Freunden, z. B. als Hexe oder Geist. 

Abends klingeln sie in der Nachbarschaft an den 

Haustüren und sammeln Süßigkeiten. Der Ursprung von 

Halloween geht auf die Kelten, ein Volksstamm in 

Europa, zurück. Sie glaubten, dass an diesem Tag die 

Geister der Toten auf die Erde kommen und ihre Seelen 

rauben. Mit gruseligen Masken versuchten sie die 

Geister zu vertreiben. 

 

  

Coon Carnival (Karneval), Südafrika: Ben lebt in Kapstadt. 

Jedes Jahr am 2. Januar findet in seiner Heimatstadt ein 

großer Karnevalsumzug statt. Auch Ben und seine Freunde 

schauen sich den farbenfrohen Umzug an. Es wird laut 

gesungen und viel getanzt. Früher feierten nur die Sklaven 

dieses Fest zum Start in das neue Jahr, da sie an Silvester 

arbeiten mussten. 

Neujahrsfest, China: Tao freut sich auf das Neujahrsfest. 

Das neue Jahr beginnt mit einem Neumond zwischen 

dem 21. Januar und dem 21. Februar. Dann kommen 

seine Verwandten zu Besuch, die er sonst nur einmal im 

Jahr sieht. Viele bleiben zwei Wochen bei ihnen bis zum 

Ende des Festes. Seine Mutter schmückt das Haus in Rot. 

Denn Rot ist das Zeichen für Glück und Wohlstand. Im 

Jahr 2012 wurde z.B. das Jahr des Drachen gefeiert. 

 

 

Oktoberfest, Deutschland: Anna wohnt in München. Sie 

geht gerne auf das Oktoberfest, das jedes Jahr Ende 

September stattfindet. Dort isst sie Zuckerwatte und fährt 

Karussell. Sie war auch schon mit ihren Eltern in einem 

Festzelt. Das erste Oktoberfest fand vor über 200 Jahren 

statt, anlässlich der Hochzeit des bayrischen Kronprinzen 

Ludwig mit Prinzessin Therese. 
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St. Patricks Day, Irland: Jack kommt aus Dublin. Einmal 

im Jahr, am 17. März, zieht er sich ganz grün an und malt 

sich ein Kleeblatt auf die Backe. Dann ist wieder St. 

Patricks Day, der Nationalfeiertag der Iren. Er wird in 

Gedenken an den Todestag des heiligen St. Patricks 

gefeiert, der den christlichen Glauben nach Irland 

brachte.  

 

 

Hanami (Kirschblütenfest), Japan: Yoko lebt in Tokio. Sie 

freut sich jedes Jahr auf die Kirschblüten, die zwischen Ende 

März und Anfang Mai blühen. Denn dann ist das Fest 

„Hanami“, bei dem die Schönheit der blühenden 

Kirschbäume gefeiert wird. Yoko verbringt die Zeit mit ihrer 

Familie im Park unter den Kirschbäumen. Dort wird 

gegessen, getrunken und zusammen musiziert.  

Incwala (Fest der ersten Früchte), Swaziland: Das Fest 

des Incwala ist für Masia etwas ganz besonderes. Im 

Dezember oder Januar tanzen und singen die Swazis, 

ein afrikanischer Volksstamm, vier Tage lang in 

traditionellen Kleidern. Am Schluss findet eine geheime 

Zeremonie statt, bei der der König die erste Frucht der 

neuen Ernte isst. Das Fest „Incwala“ läutet das neue 

Erntejahr ein.  

 

 

Día de los Muertos (Tag der Toten), Mexiko: Am 2. 

November feiert Salma das mexikanische Totenfest. Die 

Mexikaner glauben, dass die Seelen der Verstorbenen an 

diesem Tag die Lebenden besuchen. Mit ihrer Familie 

verbringt Salma den Nachmittag auf dem Friedhof am 

Grab ihrer Großeltern. Dort findet ein großes Picknick statt. 

Auf den Straßen sieht man überall die „Calaveras“. Das sind 

Skelette aus Pappmaché, Ton oder Zuckerguss.  

 

Aufgabe: Ordne die Kontinente den Festen zu.  
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